
AUFMASS-SOFTWARE
FÜR POCKET PCS
Pocket PCs bieten sich auf Grund
ihrer Handlichkeit für den Baustel-
leneinsatz an. Sie verwenden
keine mechanischen Tastaturen
und seit der Betriebssystemgene-
ration „Pocket PC 2002" erkennen
die Geräte sogar die Handschrift
des Benutzers. Sie sind in der
Lage, ihre Daten ohne Zutun des
Anwenders mit einem Windows-
Büro-PC zu synchronisieren und
lehnen sich auch in der Bedienung
an die weit verbreiteten Windows-
Betriebssysteme an.

Diese Systemvorteile verbinde die
Sander und Doll AG, Remscheid,
zu einer Aufmaß-Software für
Pocket PCs. Analog zum Büro-PC
erfolgt dabei das Starten von Pro-
grammen auf dem Pocket PC
durch Tippen auf den Windows-
Start-Knopf, der beim Pocket PC
auf ein Windows-Symbol in der lin-
ken oberen Ecke des Bildschirms
reduziert ist. Danach tippt man auf
die Gruppe „Programme" und
dann auf das gewünschte Pro-
gramm (hier: Chroma). Nach weni-
gen Sekunden ist Chroma gestar-
tet und zeigt eine Liste der vorhan-
denen Aufmaße an. Über die
Menüoption [Neu] kann alternativ
ein neues Aufmaß erstellt werden.
Das Programm biete eine Anzahl
passender „Textkonserven" an,
welche die Aufmaßerfassung auf
dem Pocket-PC erheblich erleich-
tern. Die Textposition der Ebene
„Titel" bietet z.B. „Schlafzimmer"
oder „Wohnzimmer" an, die Ebene
„Position" hingegen bringt Arbeits-
gang bezogene Texte wie z. B.
„Deckenfläche streichen" und
„Wandfläche tapezieren und strei-
chen". Da die Textkonserven aller
Ebenen vom Benutzer nach sei-
nen individuellen Bedürfnissen er-
gänzt werden können, „lernt" das
Programm und paßt sich den An-
forderungen des Unternehmens
besser an.

Das Programm wurde mit einem
umfangreichen (ebenfalls erwei-
terbaren) Formelspeicher ausge-
stattet. So fragt z. B. die Formel
mit dem Namen „Abzug Fenster +
Laibung" die Werte für Höhe, Breite
und Laibung ab. Werden bei die-
sem Frage- und Antwortspiel etwa
die Masse „1,20", „2,00", „0,20"
eingegeben, erstellt Chroma dar-
aus die Zeilen: „Fenster: -1,20 x
2,00" und „Laibung: +(1,20+2,00)
x 2 x 0,20". Allein in diesem recht
einfachen Beispiel ist die ersparte
Erfassungsarbeit beträchtlich, ins-
besondere in Hinblick auf die
Pocket PC-typischen Eingabe-
möglichkeiten Stift/Bildschirmtasta-
tur bzw. Handschrifterkennung.

Pocket PC-typisch wird das erfaßte
Aufmaßdokument automatisch ge-
speichert und steht, auch wenn
das Gerät zwischendurch ausge-

schaltet wurde, jederzeit zur weite-
ren Bearbeitung zur Verfügung.
Über die Menüoption [Bearbeiten >
Rückgängig] hat der Benutzer je-
doch immer die Möglichkeit, die
zuletzt vorgenommenen Eingaben
oder Aktionen rückgängig zu
machen. Ist ein Handy mit Infrarot-
schnittstellen oder Bluetooth vor-
handen oder wird ein Smartphone
(Kombination von Pocket-PC und
Handy in einem Gerät) eingesetzt,
kann das Aufmaß auch direkt per
E-Mail ins Büro zur Weiterverar-
beitung gesendet werden.

Chroma ist einsetzbar auf allen
Pocket PCs mit dem Betriebs-
system „Pocket PC 2002". Meist
sind auch ältere Geräte mit dem
Vorgängerbetriebssystem „Pocket
PC 2000" einsetzbar, sofern sie
mit mindestens 32 MB Hauptspei-
cher ausgerüstet sind.

Die Software kann auf der Inter-net-
Seite http://www.sanderdoll.com/
Produkte/Chroma/PPCDownload.
htm kostenlos heruntergeladen
werden. Auch ein Handbuch ist
dort verfügbar. Bei Fragen zur
Installation ist eine (kostenpflich-
tige) Hotline geschaltet.

Tel. 02191/93550


